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Ansturm auf Solarzellen

I AUf ilN w0Rrfr
Peter Redlich i * -- J

über den Wcttlauf '-.

um Solannlagen :.

=n***
Wer es kann, sollte
es aufs Dach bauen
T-I nercic umsonst von dc'r Sun-

-Dne üekonme:r. class rst cler
uralte'fraum der Menschheit. So-

lartechnik macht zumindcst et-
was davon nöglich. Und weil clcr
Staat solchc Stronrgewinnttng
fördert lohnt sich auch clic lnvt's-
liliotr, wcnn slc ilnt re( lllen slid-
lich ausgeilchteten Ort ist.

Bislang dachten viele, class mit
dem Staatszuschuss gehL ewig so
weiter. Kein Zcitdruck also. Das
hat sich geänclett. Jetzt merkcn
viele, was ihnen entgehen konrr-
te. Den einen in Brockwitz drs
grol3e Geschäft, dent ancleren cler
preiswel'1c St rorr im lligcnheint.

Kein Wunder also, wenn jetzt je-
der noch schnell die großen
sehwlrzen Plattcn aufs Dach hn-
ben will. tss ist auch.jedem nur
zuzuratet). wenn Attilvancl uud
Nutzen gü11dlich dulcirgercch-
net sind. Wer es krnn, sollte es

machen - mit dem Solar.

I P0UZilBtRrCHr

2000 turo Sachschaden
nach Unfall auf Kreuzung

Coswig. An Mittwochnachnittag
sind auf cler Kretrzung Sälzsffaßel
Hohcnsreinslraßc in Coswig ein
6+jähriger uncl ein 73j;ihdIJer
Kraftfahrer zusanmengestoßen.
l)abei entstand ein Sachschaden
von ctlva 2 000 Euro. {SZ)

Zusammenstoß beim
Ausparken

Meißen. Beim Helausf:rhren aus ei
ner Parkhickc lul der Gtoßenhrt'
ner Straße in Meißcn ist anl Mitt.
wochmittrg eine Pku.Fahrcnn l)il
einen vorbeifahlend€n AÜto zu'
sanrmengestoßen. Der Schaclen be.
trä91 etwa 3 500 Euro. (SZ)

Das Amtsbl.rtt des
hndl<reiscs Meißen
Ijr.gt der heutigcn Ausgabe bei.

zrr Iincie:r. dtirlie sich iu dr'r lrnxi:
als zeitatthvr'ntlig rtncl damit turc'f:
fcktiv e rvcise n.

Mit eincnr wcit gc'hcnclen Vor
schlau isr dcshalb ic Lzt dcr Aut onro

_-i,,r,r :''-+-

produzierten Stron ins öffentlichc
Netz ein und bekommt daflir eine
Einspeisevergutung vom Staat - ga-
rantiert und 20Jahre laug.

Nachdem zü Mitte 2010 eine Ab-
senkung dieser Vergülung be-
schlossen mrde. beobachtet Häas
gerade einen Anstrm auf Photo
voltaikanlagen. Beispiel Parkhaus:
Schalfl es Kozkr noch bis llndcJtrni
seine Allage zu starten, bekommt
er rund 37 Cent pro k\A/h, nach
dem 1. Juli sind das nur noch 32
Cent. Macht 29600 gegen 25600
Euro ErtragiJahr.

hofitabler Sonnenstrom

Doch auch nach der Senkung b)ei-
be Soiar profitabel, so Haas, zumal
die Arschaffungskosten tcnden-
ziell ebenso sinken. Solar scheint
derzeit in der Region angesagt, In
Brockwitz soll noch in dieserD Jahr
Sachsens zweitgr'ößtes Solarkrlft-
werk entstehen.

57,4 Cent pro kWh war noch die
Einspeisevergütung, ais Andreas
Kuhl fi.ir 25500 Euro ru[s Dirclr sci-

Foto) entstehen, zeigt Planer RudolfHier auf den obersten Deck des Parkhauses in West soll bald Radebeuls größte Photovoltaikanlage (Beispiel kl.
Haas, ehemaliger Grünen.chef in Sachsen. Oie anlage soll im Jahr SOOOo Kilowattstunden strom produzieren. :olo5: lh!ni! K rhe

Auldem Parkhaus West
entsteht Radebeuls bisher
g'ößtc Photovoltaikanlage.
Auch Brockwitz soll ein
Klaft-welk erhalten.

lun.q und keinerlei Schatten ideal,
sagt der Immobilienmakler, dem
das Parkhaus in Erbpacht gehört.
,,Viele reclen vom Klimaschutz,
rber nur wenige tun etlvas dafur."
Idcc und Planung für die 250000
Euro teure Anlage kommen jedoch
von Rudolf Haas, Sachsens Ex-Crü-
nen-Chef und heute Ceschäftsfiih-
rer der Iinergie-Forst AC (Enfb).

Was nur noch fehle. sei die Ce-
nchmigung der Stadt. Die Photovol-
trikanlage wird nicht die erstc in
Radebeul, aber die größte. Schließ-
lich ist das oberste Parkdeck rund
1 000 quadratmeter groß. ,,Sie pro
duziert im Jahr 80000 Kilowatt-
stunden Strom. Das reicht ftir etwa
30 Haushalte". erklärt Haas und
hofü. dass dic Anlage ein Signal in
Rrchnlng Enet-grewende setzt.

Photovoltaikanlagen sind jedoch
längst nicht mehr nur dazu da, um
1rünen Suom fur Menschen mit ei-
nem Ctwissen für die Umwelt zu
produzieren, sondern auch eine
sehr beliebte |orm der Celdanlage.
Der Betreiber speist nämlich den

Von Marco Mach

':,r ti^UI 8t r L,r nn V lt

T\ r:s drs hrklrlrs.Ln clcr Cutcr.
l--,f Irorrrr.,ß" in RrJcbeul-Wcsr zu
u,cnig {t-.nutzt wird. ist kein Ge-
l)(.inrnis .Jctzt macht dessen Eigen-
trinrt'r I.i iecirich Kozka aber aus dcr
Not cinc 'l ugend und geht in die Ot:
lirsive. In die Umrvclt-Oflensivc.
Ende.luni. AnfängJuli soll aufdem
oberslcn ['rrk(leck cinc Pholovol
taikanhgL'geLrrut werden - noch
rechtzeitig, bevor dic staatliche För-
dr'rung zunick{efihren wird.

LInt€r Photovoitäik versteht nän
die dirckte Umwar.rdlung von Son-
nen- in cleklrischc Energre mittels
Sol.rtzellcr I)rs Prrkdeck sci dalür
mit st'incr irohrn Sonneneitrstlah-

Seit Anfang 2004 hat Anrlreas Kuhl das Dach sei-
nes Einfan'rilienhauses am Radebeuler Augustus'
weg mit einer photovoltaikanlage bestückt. Seit-
her procjilziert die 42 Quadratmeter große Fläche
zwischen 4 500 und 4 800 kwh pro Jahr. Wie er
erklärt. trage sich seine Anlage von selbst, die
Kreditausgaben entsprächen derzeit den Einnah-
nrcn. Ab 2015 rechnet er nit Gewinn.

nes Einfamilienhauses lm Rade-

Fläche zwischen 4500 und 4800
kWh proJahr. Wie er erklän, tlage
sich seine Arlage von sclbst, dre
Kreditausgaben entsprächen der-
zeit den Einnahmen. Nach elfJah'
ren rechnet er mit Gewinn. ..Natrir-
lich steckt hinter einer solchen An-
lage nicht nur ein ökologischer Ge-
danke", sagt Kuhl

Von positiven Erfahrungcn
spricht auch Bernd Willonitzer,
Geschäftsftihrer der Stadtbäder
und Freizeitanlagen GmbH. Denn
seit Mitte 2008 rägt auch das Dach
des Rrdebeuler Gy'rnnasiums Lui-
senstift eine der.rrtige, 90000 Euro
schwere Anlage und produziefi
rund 13800 k\4/tr/Jahr. ,,Die prog-
nostizierten Werte sind cingetre-
ten". so Willomitzer. Die Amortisa"
tionszeit ftir das Proiekt betrage
zwolt'lJhrc. dcr Cesrmtgewinn hrr
dic Stadt nach 20 Jahren Betricbs-
zeit 60 ooo Euro.

ZDiese 
Anlagen gibt es bereits oder sind demnächst geplant

DAS SOTARKRAFTWERK

Noch in diesem Jahr soll in Brockwitz sachsens
zweitgrößtes Solarkraftwerk entstehen. Die Rade-
beuler Projektentwicklung und solartechnik
GmbH (im Bild Geschäftsführer [4arkus Pfäffle (r.)
und Projektingenieur Rainer Kästner) baut hier
für 20 Millionen Euro auf rund 16 Hektar eine An-
lage, die acht Megawatt Leistung erzielen soll. lm
August ist geplant, mit dem Bau zu beginnen.

DIE STADTIgCiIE ANtA6E

Seit [,4itte 2008 trägt das Dach des Radebeuler
Gymnasiums LIisenstift die erste städtische 5o-

laranlage. Laut Bernd Willomitzer, Geschäftsfüh-
rer der Stadtbäder und Freizeitanlagen GmbH.
produziert die 90000 Euro schwere Anlage rund
13 800 kwh/Jahr. Die am0rtisationszeit für das
Projekt betrage zwölf Jahre, der Gewinn fÜr die
qtadt nach 20 Jahren Betriebszeit 60OOO E[ro.
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beuler Augustusweg eine Plrotovol-
taikanlage baute. Seithcr produ-
ziert dre 42 Quadratmeter gloße

Neue Autos bereiten der Feuerwehr Probleme
soll. kanrr bei tinr.m l.lniill schrcll
zur' ibcl cs I ri I It rvc rcic.n.

,.i)rr Frh|qastrnunr entavickclt
sich rrlnrer mchr zu r'int.r Sichcr-

Hcrstcllcr wic Mcrcedes oder Volks-
u'agcT rvürden bereits entsprc-
chencie'l'ypenbl;rttcr liefen. Drs
sr:i .jcdoch nur ein Tropfi:n auf clcn


